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Vortrag von Roland Guntern, Bereichsleiter 
GWA, Pro Senectute, im Aare-Saal, Sanavita 
AG, Windisch 

Als im Jahr 2009 das Regionale Altersleitbild 
der acht Gemeinden im Eigenamt erarbeitet 
wurde, war man sich einig, dieses periodisch zu 
überprüfen. 

 

Eine Projektgruppe unter der Begleitung der Reg. Kommission für Altersfragen hat 
festgestellt, dass bereits einige der Massnahmenvorschläge umgesetzt wurden: 
2010 wurde die Regionale Kommission für Altersfragen ins Leben gerufen 
2010 Gründung des forum 60 plus 
2013 erfolgte die Zusammenführung der Spitexgruppen in die Spitex Region Brugg 
2013 wurde die "Koordinationsstelle Alter Region Brugg" geschaffen 
2014 kam die Broschüre „Gut informiert im Alter“ heraus. 
 
Die Schwerpunkte des überarbeiteten Altersleitbildes für die nächsten Jahre 
sind folgende: 
- „Betreuung zu Hause“ professionell aufgleisen 
- Aufbau eines flächendeckenden Besuchsdienstes 
- Präsenzzeit der „Koordinationsstelle Alter“ vor Ort im Eigenamt anbieten 
- Einbindung der Stadt Brugg 
 
Roland Guntern sieht den Erfolg für das Altersleitbild in folgenden Punkten: 
- In der Arbeit der Regionalen Kommission für Altersfragen 
- In der guten und effizienten Zusammenarbeit von Gemeinden und Organisationen 
- In der Nutzung der Ressourcen 
- Im Willen aller zur Zusammenarbeit 
 
Anhand von Graphiken wurden die Aufgaben und Verantwortlichkeiten der einzelnen 
Gruppen (Behörden, Institutionen, Koordinationsstelle, Regionale Kommission) 
aufgezeigt. 
 
Roland Guntern betonte auch die Wichtigkeit des freiwilligen Engagements und 
die Auswahlmöglichkeiten, um sich in den verschiedensten Bereichen einbringen 
zu könnnen. 

Elisabeth Salchli 
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